19. MÄRZ 2024 - Ministerieller Erlass zum Verbot der Verwendung bestimmter Listenkürzel für die Wahlen des Europäischen Parlaments, der Abgeordnetenkammer und der Regional- und Gemeinschaftsparlamente vom 9. Juni 2024


(Belgisches Staatsblatt vom 19. April 2024)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.



FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES


19. MÄRZ 2024 - Ministerieller Erlass zum Verbot der Verwendung bestimmter Listenkürzel für die Wahlen des Europäischen Parlaments, der Abgeordnetenkammer und der Regional- und Gemeinschaftsparlamente vom 9. Juni 2024


	Die Ministerin des Innern, der Institutionellen Reformen und der Demokratischen Erneuerung,

	Aufgrund der Verfassung, insbesondere des Artikels 65 Absatz 2 und des Artikels 117;

	Aufgrund des Artikels 105 und des Artikels 116 § 4 Absatz 3 des Wahlgesetzbuches;

	Aufgrund des Gesetzes vom 12. Januar 1989 zur Regelung der Modalitäten für die Wahl des Parlaments der Region Brüssel-Hauptstadt und der Brüsseler Mitglieder des Flämischen Parlaments, insbesondere des Artikels 10 § 2;

	Aufgrund des Gesetzes vom 23. März 1989 über die Wahl des Europäischen Parlaments, insbesondere des Artikels 21 § 2 Absatz 4;

	Aufgrund des Gesetzes vom 6. Juli 1990 zur Regelung der Modalitäten für die Wahl des Parlaments der Deutschsprachigen Gemeinschaft, insbesondere des Artikels 22 Absatz 6;

	Aufgrund des ordentlichen Gesetzes vom 16. Juli 1993 zur Vollendung der föderalen Staatsstruktur, insbesondere des Artikels 13;

	Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 9. Juli 2023 zur Festlegung des Datums der Wahl des Europäischen Parlaments,


	Erlässt:


	Artikel 1 - Für die Wahlen des Europäischen Parlaments, der Abgeordnetenkammer und der Regional- und Gemeinschaftsparlamente vom 9. Juni 2024 sind verboten:

	1. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei GROEN die Listenkürzel GROEN!, AGALEV, SPIRIT und SLP,

	2. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei CD&V (Christen-Democratisch & Vlaams) die Listenkürzel EVP, E.V.P., CVP, C.V.P. und CD&V N-VA,

	3. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei Les Engagés die Listenkürzel PSC, PPE, PSC-PPE, PPE-PSC, CSP-PSC, PSC-CSP, CDH-CSP, CDH und CSP-CDH,

	4. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei ECOLO die Listenkürzel ECOLO-VERTS, ECOLO-V, ECOLO+, LES ECOLOS und (LES) VERTS,

	5. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei DéFI (Démocrate Fédéraliste Indépendant) die Listenkürzel FDF, FDF-RW, FDF-PPW, PRL-FDF, FDF-CFE, ERE-FDF und FDF-ERE,

	6. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei MR (Mouvement Réformateur) die Listenkürzel PLP, PL, PLPW, PRLW, PRL, PRL-PFF, PRL-FDF, PFF-PRL und PRL-MCC,

	7. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei N-VA (Nieuw-Vlaamse Alliantie) die Listenkürzel Volksunie, VU-EVA, VU, VU-ID und CD&V-N-VA,

	8. auf mit Gründen versehenen Antrag der PS (Parti Socialiste) die Listenkürzel P.S.B., S.P.B. und POB,

	9. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei Vooruit die Listenkürzel BSP, SP, sp.a-spirit und sp.a,

	10. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei Open Vld (Open Vlaamse Liberalen en Democraten) die Listenkürzel P.V.V., V.L.D. und V.L.D.-Vivant,

	11. auf mit Gründen versehenen Antrag der Partei Vlaams Belang die Listenkürzel VL.BLOK und VLAAMS BLOK.


	Art. 2 - Vorliegender Erlass tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.


	Brüssel, den 19. März 2024


A. VERLINDEN

